
7

Juni 2004 / BM 16

Veränderungsreicher
Jahresbeginn
Bei Aichi in Europa gab es Anfang des Jahres einige einschneidende Veränderungen. Der Vertrieb erfolgt nun über Aichi Sa-
les Office B.V. in Oosterhout und seit dem 01.01.2004 der europaweite Service sowie die Ersatzteilversorgung von Deutsch-
land aus. Dabei greift Aichi Arbeitsbühnen Deutschland, eine Tochter der Aichi Sales Office B.V., auf den langjährigen 
Servicepartner Liftservice Krome GmbH aus Witten zurück.

Der Service, Schulungen sowie
die gesamte Ersatzteilversorgung
für Europa werden nun zentral von
Witten aus organisiert, wie Car-
sten Bielefeld, Vertriebsleiter Aichi
Arbeitsbühnen Deutschland, im
Gespräch mit BM erläuterte. Eine
wichtige Rolle nimmt dabei Liftser-
vice Krome ein. Schon vor den
Veränderungen bei Aichi in Euro-
pa wickelte Carsten Bielefeld den
Service für die selbstfahrenden Ai-
chi-Bühnen über das Wittener Un-
ternehmen ab. Nun wird Liftser-
vice Krome ein europaweites Ser-
vicenetz aufbauen, so Bielefeld
gegenüber BM. Krome wird hier-
für die geeigneten Servicepartner
suchen und die notwendigen
Schulungen vornehmen.

Neben dem Service und den
Schulungen wurde auch das ge-
samte Ersatzteillager für Europa
nach Witten verlagert. Damit auch
größere Reparaturen an den japa-
nischen Arbeitsbühnen ohne lan-
ge Lieferzeiten schnell durchge-
führt werden können, werden in
Witten auch große Ersatzteile, wie
beispielsweise Teleskopausleger
und Motoren, für alle Aichi-Typen
vorgehalten.

Erfolgreiche Monate ...

... liegen hinter Aichi Sales Offi-
ce B.V. und Aichi Arbeitsbühnen
Deutschland, wie Carsten Biele-
feld beim Treffen mit BM berichte-
te. So konnten seit November letz-
ten Jahres etwa 150 Maschinen in
Europa verkauft werden. Bei vie-

len dieser Käufe handelte es sich
um Reinvestitionen/Erneuerungs-
käufe, bei denen dann oft ge-
brauchte Maschinen in Zahlung
genommen werden mussten. Da-
bei werden jegliche Art von ge-
brauchten Arbeitsbühnen in Zah-
lung genommen, so Bielefeld.
Vertrieben werden die Gebraucht-
maschinen fast ausschließlich
durch Aichi Sales Office B.V.

Einen weiteren Erfolg konnte
Aichi  mit dem Verkauf der ersten
Maschine nach Ost-Europa feiern.
Die radgetriebene Teleskop-Ar-
beitsbühne SP21AJ wurde an das

tschechische Vermietunterneh-
men Eurostroj Schlager verkauft,
wie Bielefeld berichtete. Der erste
Kontakt wurde auf der bauma her-
gestellt. Ende April wurde die Ma-
schine auf der IBF (Baumaschi-
nenmesse) in Brno (Brünn) über-
geben. Auf der bauma konnte
Aichi zudem einen Vertrag mit
dem österreichischen Vermietun-
ternehmen Felbermayr abschließ-
en. Bei dem Auftrag geht es laut
Bielefeld um mehrere Maschinen.
Die ersten radgetriebenen Hubar-
beitsbühnen wurden Ende Mai
bereits ausgeliefert. BM

Auf der bauma 2004 wurde der erste
Kontakt zwischen Aichi Arbeitsbühnen
Deutschland und ... BM-Bild

... dem tschechischen Betreiber Eurostroj hergestellt. Im April wurde die Maschine von
Carsten Bielefeld (li.), Vertriebsleiter Aichi Arbeitsbühnen Deutschland, übergeben.




